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Schweizerische Eidgenossenschaft

5% Eids. Anleihe,1925, <« Fr. 140,000,000
zur Konversion bzw. Rückzahlung der am 5. September 1925 fälligen 6 7» eidg

Kassenscheine, 1920/1921. III./IV. Serie von Fr. 138,750,000.
Emissionskurg für Konvergionen und Barzeichnungen: 98 %
Konvergiong-Soulte : Fr. 42.55 per Fr. 1000.- konvertierten Kapitals.

too*
and Zeichnungen werden vom 23. Juni big 3. Juli1925, mittags, entgegengenommen und bei sämtlichen Banken, Bankfirmen und Sparkassen der

Schweiz, die im ausführlichen Prospekt als Zeichnungsstellen aufgeführt sind
Bern und Bagel, den 22. Juni 1925.
Kartell Siftwolzerlscher Banken Verband Sihweizeristber Kantonalbanken.

Werdende Mutter,

die Gesundheit Deines Kindes hängt yon Dei-
ner eigenen ab. Trinke gleich andern Frauen
die gesunde, aromatische Kaffeesurrogat-Mocca-
mischnng Kflnzle's

VIRGO
Ladenpr.: Virgo 1.40, Sykos 0.50. NAGO, Ölten

Unsere

wio spart man mit Loiditighoit
Gold Im Haushalt?
Indem man seinen Angehörigen den Kaffee, Tee,
Cacao und Süßspeisen zur Hälfte mit „Saccharin
Hermes" süßt. Dieses Schweizerprodukt beeinträeh-
tigt weder die Gesundheit noch den Wohlgeschmack
der Getränke usw.. In zahlreichen Schweizer Familien
ständig im Gebranch! ßezept: Für jede Tasse Ge-
tränk je ein Stück Würfelzucker und eine Tablette
„Saccharin Hermes"; 10-12 Tabletten entsprechen der
Süßkraft von ca. 100 gr. Zucker.

Bestes Eier-

konservierungs-

mittel

In allen

Droguerien

erhältlich

In der Auswahl bedeutend vergrößert.

Unsere

In der Kalkulation für das ganze Jahr

wesentlich ermässigt.

JE IM® II
ZURICH

©er ery?e urcaf Original
«Jmrnenzri/er AoW/; e/Arä/e

M/iger geworden

ZcKvsiTSrîSxKS eì«lWSN0SSSNL«I,gsî

î'.kW.«M.»«.W, fs. W.W.W
?ur Xonvereion lîûollZlahlung à am 5. Zgptkmber >925 fälligen 6 7° eilig

Xas8en8ol,ö!Nö, I929/I32I. III./IV. Serie von ssr. 133,759,069.
Liàsîonàur« kür lîonvvrsioiivn uvâ «»rsivî«I»iunx«i»: 98°/«Iàversà«-S«,à- à 42.55 per ?r. 1000.- k»uvsrtioà X-rxíwls.

^".^à<»»8»ninvIànKea uuâ ^klà«nx«i» vsräöi. vom 28. àni di« 3.^»Ii19.5, nuàz-s, svtASAsvAsvommsii uvà dsi sàtlieds-i L-àv. Lààkrmsu unà SxàASssv àr8àsi2, às im suskûûrliàsv ?rosxs1it -ris ZsiàuiiAsstsIIsll -rutzöküdrt sivc!
«er« rmâ «»^vl, Zen 22. ài 1925.
lNW MWîkgsjZlllôs SMgll Wlzggxz ZlllWikölittilös Wtoitslbsnkölt.

Merâenâe lutter.
Sis kssniiàit voiiies Xiodes ààozt von vei-
nvr sixensii sb. brinks sslsià eixisrii ?rsnsll
die Assuode, sromstiseàs UsAsesurroZat-Uoizc»-
wisàn^ Xiinzls's

VIKVV
lànxr.: Virxv 1.40. S^Iios 0,S0. Ilàko. Vlten

«!>!>l!>!!!!!!!!»>!!!!>!!il!!>!!!!>»!!!,»>!!!,>»I!>!>,>I!!«>!!!!>»^>,>«!!!!>»!

Unsers

IIIis im msn mit teillilWit
Kslll im lismlislt?
Iiàm MM Leinen ^uAeiiörixen äsn üsäs, -res
c-Äos.« imü StiiZspsissn 2ui vàltts mit „SäsedMin
Ilsrmss" sâ. visses Sàveii-erxroâickt desistrüsli-

-weâei' clie Sesunädeit Hood äsn àWàlKesàmaà
âer ketràiàe usv.. Is 2îtàlre1elieii Sel»vàsr Vs-milieu
ánâÍA im lZebrMà! L.S2Sxt: ?iir ^sàs r»sse <Zk-
tiîvlr Ze à Stiià 1Viirte>2uàer nmi eàe lâbletts
„SiìsoliMiii Sermss°; 10-12 làeià entsxreeden cisr
SiiLkrstt von os.. 100 Ar. Xuàsr.

Klütk! klSs-

ltllNZôsviSsllNg!-

Miltsl

In sllsn

lWMilM
erlisltlilii

In der üus/rslil bedeutend vergrökert.

Unsere

In der Kslkàlion für das gsnie isbr

wesentlich ei-mässigt.

lUS^GII

Der er/?e uric/ Or/^/ns/
à,»ne/7tâ/er Lr/iâc/i e/^s/è
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134 Filialen

Gratis
sagt Gelehrter,

um seinen Ruf auszubreiten,
Ihre

Zukunft voraus!
Senden Sie Namen und Ge-
burtsdatum an A. E R L,
Box 121, DEN HAAG, Hol-
land-I. S. (Porto 30 Cts.
Bitte Marke für Rückporto

beifügen.)

sind gediegen, behaglich und
trotz ihrer Billigkeit aus bestem

Material
Ganze Brantaussteuern

Bolleter-Müller & Cie.
Zürich 3

Aemtlerstraße"203-205
Ecke jAlbisriederstraße

Spärlichen Haarwuchs, Haarausfall,

kahle Stellen, Schuppen, heilt rasch

^ und sicher das berühmte

| S/rftenWuf aus Fafdo
Verhindert das Ergrauen, macht die

Haare seidenweich. Große Flasche Fr. 3.75. Birken-

blut-Shampon, das Beste zum Kopfwaschen 30 Cts. Bir-

kenblntcreme gegen trockene Haare Fr. 3.— und 5.—

die Dose. Feine Arnika-Toilettenseife Fr. 1-20.

Erhältlich in vielen Apotheken, Drogerien nnd Coif-

feurgeschäften oder durch

Alpenkräuterzentrale am St. Gotthard

Paido.

Hrbeiten im Haushalt.
Zu den täglichen Arbeiten unserer Hausfrauen und Dienst-

mädchen gehört auch die Pflege der Schuhe. So nebensieh-

lieh diese Beschäftigung vielen unserer Mitmenschen erschei-

neu mag, lohnt es sich doch, einige Worte darüber zu ver-

^
Haben Sie schon jemals darüber nachgedacht, was ge-

schiebt, wenn Sie Schuhcrème auf Ihre Schuhe auftragen,
verteilen und bürsten, bis die Schuhe glänzen Wahrschein-

^
Durch das Verteilen der Schucrème und nachherige Bür-

sten der Schuhe verdunstet die in der Creme enthaltene Flus-
sigkeit, gleichviel oh letztere, je nach dei Art dei Creme,

Wasser oder Terpentinöl ist. Das, was auf den gewichsten
Schuhen zurückbleibt, sind lauter feste Stoffe. W enn Sie

eine Crème benützen, welebe Wasser enthalt, so kann das

letztere Ihre Schuhe in keiner Hinsicht beeinflussen, weil
das Wasser nicht in das Leder eindringt, sondern beim Bur-
sten derselben schnell verdunstet. Bei den Terpentmol-Cre-
men verhält sich die Sache ähnlich. Auch das Terpentinöl
verdunstet heim Glänzen der Schuhe, was zurückbleibt, sind
ebenfalls nur feste Stoffe. Die Auffassung, welche bei vielen
Schuh crem e-Verbrauehern herrseht, Terpentinöl sei ein fettes
Oel, das die Schuhe konserviere, ist eine irrige. Terpentinöl
ist eine Essenz ohne Fettgehalt. Es wird als Fichtenharz
gewonnen. Benetzen Sie ein Blatt Papier mit Terpentinöl,
so verdunstet letzteres innert wenigen Minuten, das Papier
trocknet vollständig, ohne daß ein Oel- oder 1letfflecken zu-
riiekbleibt, ein Zeichen, daß Terpentinöl tatsächlich kein
richtiges Oel ist.

Die wichtigsten Teile einer Schuhcreme bilden somit die
festen Bestandteile, welche auf den Schuhen verbleiben.

Die Schuhcreme „KAS" ist aus den besten Wachssorten
hergestellt, überdies enthält dieselbe ein Fett, welches beim
Bürsten nicht verdunstet, sondern ins Leder eindringt und
dasselbe weich, geschmeidig nnd dauerhaft macht. Damit be-

handelte Schuhe glänzen prächtig und färben zudem auch

bei nasser Witterung nicht ah, die Kleider werden nicht be-

schmutzt. „RAS" eignet sich für ganz feme und gewohnli-
ehe Schuhe vorzüglich.

A. Sutter, chem, teehn. Fabrik, Oberhofen (Thurgau),
gegründet 1858.

"fabrikanteir"
ED. GEISTLICH SÖHNE AG"

W01H US EN

Rahmen
für Spiegel und Bilder

Einrahmungen
Vergolderei

Krannlg
& Söhne

Seinaustr. 48. Zürich.

Goldleisten-u. Rahmenfabrik

Ärnet's
\lftinderliefl

Bein- und FuBleldendBl

verschallt Euch Beute noch

Arnet's Wunderhellsalbe,
welche Euch sofort Kühlung,
Linderung und Heilung ver-
schallt, Beste Heilsalhe ge-
gen alle ArtenWunden.olfene
Beine, Kramplaüern, Fleth-
ton, eiternde Wunden, Wolf,
Hämorrhoiden etc. Mit einem

Versuch erhalten Sie die ge-
wünschte Linderung. Preis
Fr. 2.- i

"

3.25.

Apotheke
Huttwit

TthArneLAp

IZ^fiUàn

Qrsîî»
Nslslirtsr,

nin Lsiiisii àk àus^llì>rsitsn,
IIlI'S

Xàunkt voraus!
îZsllàsn Lis^sàmsn unà Ns-
durt8à-ìtuw nn L.. N H I.,à 121, VIM Hol-
ls.Dà-1. 8. (?orto 30 Sts.
Litts Ndrks kilr Rückporto

bsiküMil.)

sind AsdieZen, dedgxiied und
trot.^ idrer DiliiZdoit MS bestem

Material!
(Aan2s Lraiitansstonsrn

koliàr NüIIer ^ Lie.
^ürick Z

^.slntl6rstraLs"203-205
Loks ^IdisrisàsrstraLs

Spsrlîeken Naarvruviis, ttanrsuskn»,

kslils 8ke!Isn, 8vkuppen, dsilt rssck

nnà sicksr às dorüüints

D Z/5^e/lb/lli sus Lsà
Vsrdinàsit àss ergrnusn, wnckt àio

Lnnro sviàknveivk. kroks LIsscks Lr. 3.75. Liricon-

KInt-SIii>inxoll, àss Lests -vin Hoxktvnscksn 30 0ts. Lir-

Irondlntorsino geZon trvcksns Lsnrs Lr. 3.— nnà S.—

àis Loss. Loins àià-loilvttsnsoiks Lr. 1.20.

LiMItlià in vision ^xâckon, vro^orion nnä 0oik-

ksuiAvsàâkìvii oàsr âurâ
àlpeàâutsr-enîi'alô am 8î. Loiìkai'â

s. î Ä. s.

/îrkeîten îm Nausksìt.
^u den tünlieden Arbeiten unserer Ks.nskrii.uon und Dienst-

mitdoden Asdort -mod die DtlsZe der Seduds. So nsdensàod-

lied diese DesodàltiZunA vielen unserer Nàensoden erseder-

nen insZ, lodnt es sied doed, siuiZs Verte àrubsr ^u ver-

^Kàu Sie sedon jemuls durüber nuodseduodt, v?us ^s-
sodisdt, vsnn Lis Lodndorsms ank Idrs Lodnds anitra^sn,
vsrtsllsn nnà dürstsv, dis àis Lodude ssian2sn? ^Vadrsodsm-

^Lurod àas Verteilen àer Lodnorèino nnà naoddsri^s Lnr-
sien der Sednds verdunstet die in der Drems sntdàns Dlns-

sisdeit, sleiodviel od let-tsrs, nued der àt der Ironie
Vusser oder tkerxeutinol ist. Dus, 'Vüs uut den Aerviodsteu
Sedudsn ^urüedbleibt, sind lunter tests swà. Vi enn Sre

eins Drsme bsnàen, vslode Visser entds.lt, so dünn ds.s

letztere Idre Sodudo in deiner Kinsiodt doeintlussen, verl
dss Vusssr nivdt in à Dsder eindringt, sondern beim Dur-
stsn àerselden sodnell verànvstst. Lei à 'lerxsntinel-Lrs-
men vsrdîUt sied die Saeds àdnlied. àued dus Derxentrnol
veràunetst doim 6l'àn2en àsr Lodudo, vas ^nrnokdleidt, smà

sdêàlls nur teste Stolke. Dis ààssuns, vsleds der vrelêll
Làdorèros-Verbrauodsrn dsrrsodt, Isixeutiuoi sei em lsitss
Del, ds-s die Seduds donservisre, ist sine rrrnAe. rsrxentinol
ist eine IZsson^ odne Dsttxàlt. Ls wird uls ?redtsnds.i^
ssvoimsii. Lsnàsn Lis à Blâ mit Isixsntmoì,
so verdunstet letzteres innert vsnisen Ainuten, dus Dsxisr
troednet vollstdndjß, vdns dsö sin Üel- sâsr d stttleeden 2u-

rüokdisidt^ oiii ^oiedsn, àak Isrxsiitmol tatsaodlied ksm

^â^^edtisstvn rsils einer Dedudersrns dilden somit die

testen Dsstundteils, vvsleds suk den Seduden vorblerdsn.
Die Sedudordme ist uns den desten Vuedssorten

dsrssstsllt, überdies entdült dieselbe ern ?stt, rveledes beim
Lürslsn niodt vsràuiiLtet, ssnäers ins Lsàsr ^mànAt nnà
àassslbs veiod, ^sLodmsiäi^ noà l^ansidatt maodt. vamit do-

danàolts Làds ^àv^sn xräedtiß nnà Mldsn ^nàem auoà

bei nasser ^Vittsrnn^ niodt ad, àis Llsiâor vsràsn niodt ds-

sedwàt. ^^.8" sinnst sied inr 8^2 isms nnà ^svàli-
ede Sedude vorMKlled.

Lutter, odsm. tsodn. Ladi^.k,^Oderd0tsu (^dur^au),

W0tti0511I

»MM
kür LplsZel nnà Lilckvr

Linrskmun^en
VerMlàerei

»NM
à SöUlie

Lelllsnstr. 48. ^iiiicL.
kvlàìoistsn-n. Làdntonk»di0t

Ernst's
^llnààkeÂ

Sslr- «ii>i?»II>el>iêi!l>sI

sMàlîl t»c>i denie »oeil

tmetz WiààUZsIde,
mlà ü»e!i sà! M>m,
UàNW MIli IleUMü ?M-
seliM. kKtê ûê»zz>de ge-
ge» z»e Me»Màii,à«
kel»e, lirsmiilsllsrii. klscd-
le», àrà NibiSeii, Uoll,
Ilìimsrrdolàiietc. Meinem
Versneli erdelteii tie tie ie-
vàedie timierlmz. kreis
kr.Z.-l
Z.A.

àâàetluàit
lìàrnet.^x



Savonnerie Sunlighf, Olfen

^i/igor fiie^a^/èer^ra/^
x)/e ^cAa$f.

mühelos und gründlich aus der Wäsche

und schädigt die Gewebe selbst und die

Farben niéht im geringsten.

VIGOR ist für alle Wischarten — zum

Einweichen, im Kochkessel oder in der

Waschmaschine das Vollkommenste,

was es gibt.

Das „Sun//gA/-//isij'mf Were/

Änen tosten/ose KursAe/l'e ;'m

KteVerniactan, DbusyWfen und

/Vznräcfen. P/ospette jrerfss.

Wo<§®®

Gewiss, es gibt alle möglichen „Wasch-

mittel", die werden mit dem Schmutz in

der Wäsche auch fertig, wie der Blitz.

Aber auf wessen Kosten Mit Schrecken

sieht die Hausfrau kaum einen heilen Fa-

den aus ihrer Wäsche zurückkehren.

Die scharfen, verderblichen Chemikalien

haben nicht nur den Schmutz aus der

Wäsche entfernt, sondern diese selber

angegriffen...

Da weiss VIGOR der Hausfrau besser

zu helfen! Ein absolut reines, die Wäsche

und die Hände schonendes Seifenprodukt,

tilgt es einzig und allein den Schmutz

Âêvonnsà Oíàsn

^>ie Wà/Và^/A^âe ^eàâ
mükelos uncl ZrûncUiel, sus à V^sscks

uncl sàâciixt 6is Qewelze selbst uncl ciis

Tsrben niclit im zerinAsten.

VKZtZkî ist kür slle >X^scl,srten — ?um

Tinweicben, im Kocblcesss! ocier in clsr

Ä'sscbmsscbine clss Volllcommenste,

wss es zibt,

às „Lun/cx^/./nsàt" ààr
ânen t!0Äen/ciSe /^urs/ss/ie ,m

^à?,c/ermac^en. //ous/ìa/à un-/

/'êàcàn. /'ro^vsà FrcÄrx.

VlZGR

(ievviss, es xnkt slle mâAlicben ,,^/sscli-

Mittel", clie wsrclen mit ciem Zàmut? in

clsr Vl/ssebe guà kertiI, wie cier Klià.

c^ber sus wessen Kosten? IM Làeclcen

siebt -tie I^suskrsu lcsum einen keilen 5s-

cien sus ibrer ^àscbe ^urûàlcelirso.

l)ie scbsrken. verclerblicben Lkemilcstien

lisben nickit nur cien ZckiMuà sus clsr

^sscbè entkernt, sonciern clisse sellzsr

snAezrikken...

l)s weiss VILOK cler kisuskrsu besser

-u belken! Tin sbsolut reines, clie Vsscbe

«ncl ciie blâncle sebonencles Leikenprcxlulct,

tilzt es ein?iA uncl stlein clen Lànà



Hi. Unfallvirsldierunss-Gsieilictiaf! Leuensversidienings - Gesellsäiaft

in Winterthùr in Winterthur

Unfall-; Haftpflicht-; Diebstahl-; Kautions- Lebensuersicherungen mit und ohne Gewinn

und Automobil-Versicherungen anteil. Rentenuersicherungen

Auskunft und Prospekte bereitwilligst durch die

DIREKTIONEN DER BEIDEN GESELLSCHAFTEN IN WINTERTHUR

oder deren Generalagenturen.

SennrütiPallabona-Puder
reinigt und entfettet das Haar auf trockenem
Wege, macht es locker und leicht zu frisieren,
verleiht feinen Duft Dose Er. 1.00 und 2.50.
Zu haben hei Ooiffenren, Parffimerien, Dro-
gerien und Apotheken.

DE 8 E R S H E I MI »TO 8 SENBll R Q 900 m Ii. M.

Vorzügl. eingerichtete physikol. - difitet. Kuranstalt.
Erfolgreiche Behandlung von Aderhverkalknng, Sieht, Rhenmatismns.
Blutarmut, Nerven-, Herz-, Nieren-, Verdanungs- nnd Zuckerkrank-
hexten. Rückstände von Grippe etc. Das ganze Jahr geöffnet.
Iliustr. Prosp. F. Danzelsen-Orauer, Dr. med. ». Segeaaer.

Cor»fill

wic^t-àasÔrigînalpsiKeNjlïl-zblank

Eidgenössische Bank A.-O., Zürich

Äktienkapital und Reserven, Fr. 65,200,000

Vermittlung von Kapitalanlagen. « Aufbewahrung von Wertpapie«

ren. Vermietung von Tresorlachern. » Depositen aui festen Ter-

min. ü! Vorschüsse auf Wertpapiere, s Einlagehefte. :: Obligationen.

M«!. WWMAWW-lWlIMIt iMl»WMWW-îlî«!lI«IIi»I
in Wintsi-Mun >" V/iritsrtku--

UnfsII-, ttsktpfückt-, vàtskl-, Ksutions- I_sbsn5vsr5iàungsn mit unö àsSsuà
unà Kutomobü-Vsrsickemngsn sntsil. Ksntsnversicksrungsn

^.usîcuakt unâ ?rospellte kereiìvilligzt àreii àis

SISLiîVIV«««« or» »Lise»« «LZKi.iL«»aS?L»« m «MrL«r»U«
ocîsr âerev LeneralaZeatureo.

8el»i»rRRîîpaìlsbons-puâer
rài>xt nnâ vnttsttvt âas àar ank îroàerielu
Voes, moâ es loàe? uvâ Isïàt s« trislorsn,
vsrlât tàsn Vutt Dose ?r. 1 W àâ 2.KV.

Al àbon bêi (ZoiSsiiroii, Kàtijuleries, vio-
xsils-l vllâ L.xâàsil.

ocorLs»ri«-?osoL«sviio svo°.« N

Vonxlio!. slngsniviltvis pk»»î«col. - MStvt. Ilunon«t»Ii.
Lrtàlàlle Lànàlalix von ^âorvveàslllimx, Sickt, SKoum»tisinw>.
Lluàinllt, «oiven-, Soi!--, Meien-, Vorànaes- ruiâ àKsikr-à-
bàn. NiîàstàMe von Oripxv à. 0à» ^làdr xvoàvt.
IUllstr Srosx r. 0ani«I«0I>>0l--Uvl', îZ>». Mvll. ». 8«g0»»s>-.

wiegt-àssôrígmsIps^Aki-àà

Lià^enSssisà Lank /urià
/ìktîeàapîìal unâ Leserve», ?r. S5,200,VV0

Vermittlung von ZLapàtalanlagen. îî àibei^kàung von V^srtpapiv-

reu. :: Vermietung von Iresoriaebern. » Depositen sui testen ?er-
min. îî Vorsebüsse aui Wertpapiere. R Linlagebekte. :: Obligationen.
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